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So wird die Maske keine Virenschleuder
Thomas Golchert, ARZT AM LAUFER KRANKENHAUS, gibt Tipps, wie man die Mund-Nase-Maske richtig verwendet. VON REBECCA HAASE

NÜRNBERGER LAND. Durch
die Maskenpflicht, die in
Bayern ab Montag, 27. Ap-
ril, in Geschäften, Bussen
und Bahnen gilt, soll die
Ausbreitung des Corona-
virus verhindert werden.
Weil die Masken falsch
angewendet schnell zur
Virenschleuder werden,
erklärt Thomas Golchert,
Leitender Oberarzt der In-
neren Abteilung des Lau-
fer Krankenhauses, was
es bei der Anwendung
von Mund-Nasen-Bede-
ckungen zu beachten gibt.
„Wie der Name schon sagt,
muss der Mund-Nasen-
Schutz den Mund und die
Nase bedecken und sollte von der
Nasenwurzel bis zum Kinn reichen“,
sagt Golchert.

Der Griff zur Nähmaschine
Ob Hobbybastler zur Nähmaschi-

ne greifen und sich die sogenannten
Alltags- oder Community-Masken
selbst anfertigen, oderdieTräger sich
in der Apotheke mit Einweg-Masken
eindecken, ist dabei vollkommen
egal, meint der Oberarzt.
„Einmal-Masken sollte man spä-

testens nach einem Tag wegschmei-
ßen. Man kann sie aber durchaus
nach dem Tragen zum Trocknen
aufhängen und dann am selben Tag
noch einmal verwenden“, empfiehlt
er. Auch für selbstgemachte Masken
hat er einen Tipp: „Dicke Baumwolle
eignet sich gut als Material, weil es
am besten filtert“. Die müssen aber
dann natürlich regelmäßig gewa-
schen werden. Das geht, so Golchert,

in der Waschmaschine ab einer Tem-
peratur von 60 Grad Celsius oder mit
der Dampffunktion des Bügeleisens.
Auch gibt es Mund-Nasen-Schutze
aus Kunststoff, die einen Filter ha-
ben. Hier erinnert der Facharzt da-
ran, dass man die Filter regelmäßig
auswechseln muss.

Wie man die Maske richtig trägt
Auch die Bundeszentrale für Ge-

sundheitliche Aufklärung (BZgA)
informiert in einem Merkblatt über
die richtige Anwendung solcher
Mund-Nase-Bedeckungen. Demnach
beginnt die korrekte Nutzung schon
vor dem Aufsetzen: Erst gründlich
Hände waschen und dann darauf
achten, dass man beim Überziehen
die Innenseite der Maske nicht be-
rührt, „denn die Masken sollen ja
nicht den Träger, sondern das Gegen-
über schützen und in der Innenseite
sind sie in der Regel ja am meisten

kontaminiert“, erklärt Oberarzt Gol-
chert, der auch als Hygienebeauf-
tragter für das Laufer Krankenhaus
zuständig ist.

Während des Tragens: Finger weg
Wenn man den Mundschutz ein-

mal aufgesetzt hat, sollte man ihn
weder anfassen, noch verschieben
„vor allem nicht im Gespräch mit an-
derenMenschen“, warnt der Facharzt
für Innere Medizin.
Die Masken nicht nur in Einzel-

handelsgeschäften und dem öffent-
lichen Nahverkehr zu tragen, son-
dern generell „wenn sich Personen
in öffentlichen Bereichen aufhalten
und die Abstandsregeln nicht immer
leicht einzuhalten sind“, empfiehlt
so auch die Bundeszentrale für Ge-
sundheitliche Aufklärung.
Zu lange sollte man den Schutz

aber nicht tragen, denn spätestens
wenn die Mund-Nasen-Bedeckung

von der Atemluft durch-
feuchtet ist, muss sie
gewechselt werden. An-
dernfalls könnten sich zu-
sätzlicheKeime ansiedeln.
Für das Abnehmen gilt
dann wieder das gleiche
wie für das Aufsetzen: „Die
Maske möglichst an den
seitlichen Trageschlaufen
anfassen und die Masken-
fläche nicht berühren“,
fasst der Facharzt für In-
nere Medizin zusammen.
Danach sollteman sich die
Hände natürlich wieder
gründlich waschen.
Eine Sache brennt dem

Mediziner aber noch auf
dem Herzen: Trotz Maske

„muss die Abstandsregel aber un-
bedingt weiterhin beachtet werden,
denn die Masken halten nur große
Tröpfchen auf. Damit kleine Tröpf-
chen das Gegenüber nicht treffen,
gilt es Abstand zu halten“, bittet er.
Auch die BZgA bestätigt, dass die

Bedeckung keine nachgewiesene
Schutzfunktion für den Träger selbst
darstellt, aber dennoch dazu beitra-
gen kann, andere Menschen nicht
anzustecken. „Die Maske soll ja vor
allem die anderen schützen“, fasst
auch Thomas Golchert noch einmal
in eigenenWorten zusammen.

MERKBLATT DER BZGA

Den gesamten Inhalt des Merkblatts und
weitere Informationen wie zum Beispiel
Näh- und Pfleganleitungen finden Interes-
sierte online unter www.infektionsschutz.
de, einer Internetseite der Bundeszentrale
für Gesundheitliche Aufklärung

Cristina Mutter, stellvertretende Leitung der internistischen Station am Laufer Krankenhaus, zeigt, wie man
die Maske korrekt trägt: Sie sollte das Gesicht von der Nasenwurzel bis zum Kinn bedecken. FOTO: HAASE

DIE RICHTIGE BEDECKUNG

Welche Maske
darf‘s denn sein?

LAUF. Die Bilderserie zum Thema
Mundschutz, die die PZ in der Don-
nerstagsausgabe veröffentlicht hat,
hat einen PZ-Leser zu einer Anregung
inspiriert: „Eine Maske mit Ventil
schützt nur den Träger, nicht aber
die Umgebung, da beim Ausatmen
die Luft ungefiltert entweicht. Dar-
auf sollte man verstärkt hinweisen“,
bittet er.
Bei der Frage, welche Maske denn

nun für den Alltagsgebrauch ge-
eignet ist, lohnt sich ein Blick auf
die Anweisungen des Bayerischen
Staatsministeriums für Gesundheit
und Pflege (BfArM).
Demnach unterscheidet man

zwischen drei Maskentypen: Be-
helfs-Mund-Nasen-Masken, also
sogenannte Community-Masken.
Diese bieten keine nachgewiesene
Schutzwirkung, können aber den-
noch die Geschwindigkeit des Atem-
stroms und damit auch den Auswurf
von Speicheltröpfchen reduzieren.
Dicker Baumwollstoff eignet sich für
diese Masken besonders.
Außerdem gibt es medizinischen

Mund-Nasen-Schutz, wie er zum
Beispiel in OP-Sälen verwendet wird.
Richtig angewendet dient er dem
Fremdschutz, also dem Schutz des
Gegenübers, aber nicht des Trägers.

Kein Schutz für andere
Die dritte Variante sind soge-

nannte FFP-Masken, die es mit und
ohne Ventil gibt. „Masken mit Ven-
til filtern nur die eingeatmete Luft
und sind daher nicht für den Fremd-
schutz ausgelegt“, schreibt das BfArM
und bestätigt damit auch die Anmer-
kung des PZ-Lesers. Solche Masken
sind laut BfArM rein für den Arbeits-
schutz und den medizinischen Ge-
brauch sinnvoll. Wegen des anhal-
tenden Versorgungsmangels sollten
sie außerdem medizinischem Perso-
nal überlassen bleiben. RH

Masken mit Ventil schützen das
Gegenüber nicht vor Tröpfchen.
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Ab 27. April gilt in Bayern eine Maskenpflicht in Geschäften, Bussen und Bahnen.
Es handelt sich hierbei nicht um medizinische Masken, sondern um jene, die Mund und Nase bedecken müssen.

Hier erhalten Sie Ihre Schutzmasken:

Marktplatz 31, 91207 Lauf,

Tel. 09123 /2377

Simonshofer Str. 51, 91207 Lauf,

Tel. 09123 /9626250

Norisstraße 2, 90571 Schwaig,

Tel. 0911 /5074151

Oskar-Sembach-Ring 4, 91207 Lauf,

Tel. 09123 /157320

Eisenstraße 34, Eckental-Eckenhaid,

Tel. 09126 /30627

Altdorfer Str.16, 91207 Lauf,

Tel. 09123 /6015

A N D E R P E G N I T Z W I E S E

S T E F A N I E

Altdorfer Straße 7+9,

91207 Lauf

DAMEN- UND BRAUTMODEN

Marktplatz 44, 91207 Lauf,

Tel. 09123 /82873

Rückersdorfer Str. 18, Röthenbach,

Tel. 0911 /577280

Raiffeisenstr. 1, 91207 Lauf,

Tel. 09123 /989678

Marktplatz 23, 91207 Lauf,

Tel. 09123 /9908320

SOUL
FASHION
COFFEE

Marktplatz 3, 91207 Lauf,

Tel. 09123/3061

Apotheker Ulrich Horneber

Marktplatz 9, 91220 Schnaittach,

Tel. 09153 /97450

Anzeige

Industriestraße 21, 91207 Lauf,

Tel. 09123 /9405 -0

30 Covid-19-Opfer im Landkreis
Das GESUNDHEITSAMT NÜRNBERGER LAND meldet die neusten Infektions-Zahlen.

NÜRNBERGER LAND. Der Lungenkrank-
heit Covid-19 ist eine weitere Person
im Nürnberger Land zum Opfer ge-
fallen. Es handelt sich um einen 63
Jahre alten Mann aus Röthenbach.
Insgesamt sind inzwischen 30 Co-
vid-19-Patienten im Landkreis ver-
storben. Im Nürnberger Land sind
gegenwärtig 579 Personen – sieben
mehr als gestern – positiv auf das Co-

rona-Virus getestet worden. 51 Perso-
nen sind in Kliniken stationär aufge-
nommen. Drei Patienten werden auf
der Intensivstation in Lauf versorgt.
Geschätzt sind 397 Personen inzwi-
schen wieder gesund.

Die genauen Zahlen
Im Detail (Fälle ab fünf Perso-

nen in der jeweiligen Kommune):

Altdorf: 34, Burgthann: 29, Feucht:
32, Happurg: 13, Hartenstein: 11,
Hersbruck: 27, Kirchensittenbach: 6,
Lauf: 96, Leinburg: 27, Neuhaus: 6,
Neunkirchen: 21, Ottensoos: 16, Pom-
melsbrunn: 10, Reichenschwand:
5, Röthenbach: 139, Rückersdorf: 9,
Schnaittach: 18, Schwaig: 38, Schwar-
zenbruck: 14, Vorra: 5 und Winkel-
haid: 14.

Kroder im Gespräch

NÜRNBERGER LAND. Die nächste Tele-
fon- und Internet-Sprechstunde
mit Landrat Armin Kroder findet
am Dienstag, 5. Mai, statt. Von 17
bis 18 Uhr steht der Landrat den
Bürgern telefonisch unter der
Nummer 09123/9506008 und mit-
tels eines Kontakt-Formulars im
Internet zur Verfügung. Das For-
mular ist auf der Homepage des
Landratsamtes unter landkreis.nu-
ernberger-land.de abrufbar.
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